
Kinder können sich freuen: Am
heutigen Mittwoch ist Weltspartag.
Die Mädchen und Jungen können
ihr Sparschwein schlachten und
den Inhalt zur Bank bringen. Dafür
gibt es verschiedene Geschenke.
Warmlaufen wird heute auch die
Münzzählmaschine der VR-Bank
Südpfalz in Germersheim, die hier
von Serviceberaterin Isabelle
Schlindwein präsentiert wird. Diese
Maschine kann bis zu 1500 Taler in
der Minute zählen. Die Geldstücke
werden von der Mitarbeiterin in
die Maschine gelegt. Diese sortiert
sie dann in einzelne Säcke von Ein-
Cent- bis Zwei-Euro-Münzen, er-
klärt Simone Schäfer, Mitarbeiterin
im Bereich Öffentlichkeitsarbeit. In
Rollen zusammengefasst werden
die Geldstücke dann in der Haupt-
kasse in Rülzheim. (mey/Foto: N.
Krauß)
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Wer schlägt, hat Angst!
VON MARIE FRECH

212 Grundschüler der Geschwister-
Scholl-Grundschule in Germers-
heim lernen einen Vormittag lang
Aiki-Dan-Do. Die Sportart mischt
Techniken aus Aikido, Kung Fu und
Kendo und hat ihre Wurzeln in der
Kampfkunst der japanischen Ritter,
den Samurai.

„Wow! Aber der ist doch so klein!“
Die Grundschüler der Geschwister-
Scholl-Grundschule jubeln und klat-
schen. Gerade ist ihr Mitschüler, der
Zweitklässler Haroun, Christiane Mö-
sers Angriff ausgewichen und hat sie
mit einer Parade auf die Matte in der
Schulsporthalle gelegt. Haroun be-
sucht das Aiki-Dan-Do-Dojo in Ger-
mersheim und hat schon Erfahrung
mit der Selbstverteidigungstechnik,
die ihm dort unter anderem von Mö-
ser beigebracht wird. An diesem Don-
nerstagvormittag erhalten seine 212
Mitschüler von 15 Dojo-Mitgliedern
praktischen Gewaltpräventionsun-
terricht.

Bevor sich die Schüler an den Ab-
wehrmanövern versuchen, führt ih-
nen Dojo-Leiter Daniel Leroux die
Techniken in Perfektion vor: Mit we-
nigen, gezielten Handgriffen pariert
er alle Attacken und schafft es sogar,
einen Schulterwurf elegant aussehen
zu lassen. Die Kinder sind begeistert.
In erster Linie sollen sie dabei aber er-
kennen, dass Leroux nie selbst zu-
schlägt. Stattdessen geht es darum,
den Angreifer richtig zu fassen zu be-
kommen, ihn von sich wegzuziehen
oder zu -schieben. „Wer schlägt, hat
...?“, fragt Leroux anschließend die
Schüler, die ihm im Chor antworten:
„Angst!“ So lautet der Leitgedanke
hinter der Gewaltprävention, die das
Aiki-Dan-Do-Dojo den Schülern ver-

GERMERSHEIM: Kinder lernen die Sportart Aiki-Dan-Do und bekommen mehr Selbstvertrauen

mitteln will, erklärt Möser. Damit
machten sie sich in der Welt des
Kampfsports nicht viele Freunde,
„aber bei uns geht es um realistische
Alltagssituationen“, so Möser.

Aggression entstehe aus Unsicher-
heit und sei daher eher Ausdruck von
Schwäche, glaubt die Trainerin.
Schulleiterin Beate Lehr hofft, dass
das Seminar den Kindern so auch
mehr Disziplin und Selbstkontrolle
vermittelt. Die Idee zur Gewaltprä-

vention kam aus dem Elternbeirat. Ei-
ne Mutter war besorgt, nachdem ihr
Sohn in der Schulpause in einer Rau-
ferei geschlagen worden war. Auf der
Suche nach Möglichkeiten, wie solche
Situationen vermieden werden kön-
nen, wurde man auf das Dojo-Ange-
bot aufmerksam, erinnert sich Lehr.
Klassenweise kümmern sich die Do-
jo-Mitglieder um die Schüler. Sammy
Bader und Kevin Roshell zeigen den
Erstklässern von Klassenlehrerin Sa-

bine Polotti, wie genau die Griffe und
Paraden funktionieren. Dazu reihen
sie die Kinder in Paaren auf, einer
greift an, der andere pariert. Bei Diana
klappt das ganz gut. Später schafft sie
es sogar, größere Mitschüler von sich
wegzuschieben. Bei den Partner-
übungen gehe es um Empathie, verrät
Möser. Wenn sich die Kinder als An-
greifer und Verteidiger abwechseln,
würden sie lernen, sich in die Rolle
des Unterlegenen zu versetzen.

Aufgemacht und reingeschaut (44)

„Für viel Abwechslung sorgen
moderne Chorarrangements“
RÜLZHEIM. Der Chor „Zweitausend-
neun“ veranstaltet unter der Lei-
tung von Ralf Roth Anfang Novem-
ber Konzerte in Kandel und Rülz-
heim. Mitarbeiterin Jane Mameli
sprach mit Petra Nuber, stellvertre-
tende Vorsitzende des Rülzheimer
Vereins, bei der wöchentlichen Pro-
be, die jeweils freitags in den Räu-
men der Sozialstation stattfindet.

Was tut sich Neues im Chor ?
Dieses Jahr haben wir uns ganz be-
wusst für eine Konzertreihe in der
Kirche entschieden. Im Januar haben
wir daher zu einer Schnupper-Chor-
probe für das Projekt „Kirchenkonzer-
te 2013“ eingeladen. Erfreulicherwei-
se haben wir dadurch acht neue Chor-
mitglieder gewinnen können, die
auch nach den Kirchenkonzerten
dem Chor erhalten bleiben. Es wur-
den außerdem Gesangsworkshops
angeboten, die bei den Chormitglie-
dern großen Zuspruch fanden und
sehr gut besucht waren.

Was hat sich in diesem Jahr im Verein
verändert?
Bei den Neuwahlen im März 2013 hat
sich die Vorstandschaft neu aufge-
stellt. Neuer erster Vorsitzender ist
Hans Renner, ich wurde als zweite

INTERVIEW: Petra Nuber erzählt von zwei Chorkonzerten von „Zweitausendneun“
Vorsitzende gewählt. Das Amt des
Kassierers bekleidet Wolfgang Philip-
pi und neuer und alter Schriftführer
ist Stefan Dörrich. Zudem haben sich
zahlreiche Mitglieder für die Mithilfe
in der Vereinsführung bereiterklärt.

Wie laufen die Proben ?
Bei der Chorfreizeit vom 20. bis 22.
September im Kloster Neresheim in
der Nähe von Ulm waren 41 Aktive
dabei. Die Proben waren sehr effektiv
und haben viel Spaß gemacht. Auch
die wöchentlichen Chorproben sind
gut besucht – wir sind hinsichtlich
der bevorstehenden Konzerte gut im
Zeitplan und alle sehr motiviert.

Was erwartet die Zuschauer bei den
Konzerten?
Zu unseren Konzerten in der evange-
lischen St.-Georgs-Kirche in Kandel
und in der katholischen Kirche St.
Mauritius in Rülzheim erwartet unse-
re Besucher wieder eine große Band-
breite der Chormusik. Klassische
Meisterwerke wie Auszüge aus Mo-
zarts Requiem oder der 100. Psalm
von Felix Mendelssohn-Bartholdy ge-
hören zum Repertoire. Für viel Ab-
wechslung sorgen moderne Chorar-
rangements von Karl Jenkins und ak-
tuelle Hits von Coldplay und Adèle.

Unterstützt werden wir dabei von ei-
nem eigens für diese Konzertreihe zu-
sammengestellten Orchester sowie
von Solisten, die alle auch Chormit-
glieder sind. Bei dieser musikalischen
Vielfalt ist sicher für jeden etwas Pas-
sendes dabei.

INFO
Die Konzerte finden am Samstag, 2. No-
vember, 20 Uhr, in der St.-Georgs-Kirche in
Kandel und am Samstag, 9. November, 20
Uhr, in der St. Mauritius Kirche in Rülzheim
statt. Karten gibt es bei der Bäckerei Brandl
in Rülzheim und bei Brillen Schöttinger in
Kandel. Infos auch auf der Homepage un-
ter www.chor-2009.de

„Betzi“ macht
einen Pfostenschuss
Packende Partien mit schönen
Spielzügen gab es beim Benefizfuß-
ballturnier am Freitag in der Sport-
halle zu sehen: Der FCK-Fanclub
„Betzebuwe“ richtete die Veranstal-
tung zugunsten der Kindertages-
stätte (Kita) „Sonnenstrahl“ aus.

Für die Kita war das Benefizfußball-
turnier mit dem FCK am Freitag in
Schwegenheim gleich in zweifacher
Hinsicht ein Erfolg: Das Kita-Team ge-
wann den Wettbewerb und die Ein-
richtung darf sich über rund 500 Euro
freuen. Laut FCK-Fanclub-Vorsitzen-
dem Edwin Tremel fand die Benefiz-
veranstaltung bereits zum achten Mal
statt, aus Termingründen aber erst-
mals in der Halle.

Matthias Tretter, Spielleiter und
zweiter Vorsitzender des Fanclubs,
freute sich, dass zwei Elternteams am
Turnier teilnahmen. Kindertagesstät-
tenleiter Oliver Klar war für den Spiel-
plan verantwortlich. Insgesamt fünf
Teams traten an. Das Spielsystem: Je-
der gegen jeden. Die Spielzeit betrug
jeweils zehn Minuten. Pro Team stan-
den fünf Akteure auf dem Spielfeld.
„Auf geht’s, hopp, schnell!“, immer
wieder hallten Anfeuerungsrufe
durch die Halle. Beifall war zu hören,
wenn der Ball im Netz einschlug. Auf-
grund des fairen Spielstils mussten
die Schiedsrichter Reinhold Diebold
und Thomas Hostermann nur selten
eingreifen. Viele Kinder verfolgten
nicht nur das Geschehen auf dem
Spielfeld, sondern schielten immer
wieder auf den Eingang. Voll Vorfreu-
de warteten sie auf das FCK-Teufels-
bande-Maskottchen „Betzi“, das sie
begeistert empfingen und umzingel-

SCHWEGENHEIM: Benefizturnier in der Sporthalle
ten. Zunächst war eine Runde Ku-
scheln angesagt, dann musste sich
das Maskottchen zahlreichen Fragen
stellen. Und die Kleinen erzählten von
sich.

„Betzi“ war aber nicht nur nach
Schwegenheim gekommen, um die
Kleinen zu unterhalten, er sollte die
Kindergartenkinder auch beim Einla-
genspiel gegen deren Mütter unter-
stützen. Ramon Bentz, er leitet mit
Oliver Klar die Fußball-AG an der Kita,
hatte die Jungkicker im Vorfeld gut
eingestellt: „Wir haben sehr gute
Fußballer dabei und hoffen, dass wir
gewinnen. Wenn es rein um die Moti-
vation und den Kampfgeist geht, ha-
ben wir schon gewonnen“, sagte er.
Die Partie endete 2:2. Nachdem Anke
Franke zweimal für die Mütter getrof-
fen hatte, erzielten Emirhan Özem
und Jannik Herbst unter Riesenjubel
die Tore zum verdienten Ausgleich.
„Betzi“ machte mit einem Pfosten-
schuss auf sich aufmerksam.

Fanclub-Vorsitzender Edwin Tre-
mel zog eine positive Bilanz: „Fürs
erste Mal in der Halle können wir zu-
frieden sein.“ 2015 solle die Veran-
staltung wieder im Rahmen des Kita-
Sommerfestes stattfinden. „Dann
sind noch mehr Leute da“, sagt Tre-
mel. Den Veranstaltungserlös möchte
die Kita für die Einrichtung der neuen
Funktionsräume verwenden. (nti)

INFO
Die Ergebnisse sahen wie folgt aus:

— 1. Team Kuntz (Kindertagesstätte)
— 2. Team Eckel (Eltern I)
— 3. Team Walter (Betzebuwe I)
— 4. Team Kohlmeyer (Eltern II)
— 5. Team Liebrich (Betzebuwe II)

LIEBLINGSPLATZ

„Mein Lieblings-
platz ist Meran in
Südtirol“, erzählt
Michael Kaufmann
aus Ottersheim.
Seit fünf Jahren
macht er mit seiner
Familie dort Urlaub.
Das Klima sei super,
die Luft immer so
klar und rein und
die Einheimischen
sehr gastfreundlich.
„Wir wandern ger-
ne, und im Kalterer
See kann man wun-
derbar schwim-
men. Ein Ort, um die Seele baumeln
zu lassen“, sagt er. (ise/Foto: Eigen-
mann)

Haben Sie auch einen Lieblings-
platz? Rufen Sie das „Marktplatz
regional“-Team unter der Nummer
06341 929414 an oder schreiben
an marktsuedpfalz@rheinpfalz.de.

VG RÜLZHEIM

Die katholische Bücherei präsentiert
am Sonntag, 3. November, 10 bis 18
Uhr, eine Medienauswahl mit neu er-
schienenen Büchern im Leimershei-
mer Pfarrsaal, Pfarrgasse 1. Zuvor ge-
staltet das Büchereiteam mit einer Gi-
tarrengruppe die Messe um 9 Uhr in
der Kirche St. Gertrud. (red)

Rülzheim: Energieberatung
bei der Verbandsgemeinde
Die Energie-Agentur Südpfalz führt
am Donnerstag, 31. Oktober, 16 bis 18
Uhr, in Kooperation mit derVerbands-
gemeinde Rülzheim im Rathaus eine
Energieberatung durch. Die Beratung
ist kostenlos. Anmeldung bei den Ge-
meindewerken Rülzheim unter Tele-
fonnummer 07272 7002. (red)

Leimersheim: Bücher
im Pfarrsaal

VG LINGENFELD

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums
der Apostelkirche gibt es am Sonntag,
3. November, 18 Uhr, ein Konzert in
dieser Kirche. Der Apostelkirchenchor
wird die Kantate „Preis und Anbetung
sei Dir“ von Johannes Jourdan und
Klaus Heizmann (Text und Musik) auf-
führen. Der Eintritt ist frei. (red)

Weingarten: Ausstellung
mit neuen Büchern
Die katholische Bücherei Weingarten
präsentiert am Sonntag, 3. November,
von 10 bis 12 und von 14 bis 18 Uhr im
katholischen Pfarrheim in Weingarten
eine Medienauswahl mit neu erschie-
nenen Büchern für alle Altersgruppen
und aus allen Wissensgebieten. Die
Auswahl wurde von der Bonner „bor-
ro medien GmbH“ aus der Vielzahl
von Neuerscheinungen zusammen-
gestellt. Die Titel können direkt in der
Bücherei bestellt werden. Der Erlös
der Buchbestellungen kommt der Bü-
cherei Weingarten zugute, die davon
2014 neue Bücher und Medien zur
Ausleihe anschaffen kann. (red)

Lustadt: Apostelkirchenchor
veranstaltet Konzert

LUSTADT. Anlässlich des 100-jähri-
gen Bestehens der Apostelkirche Lu-
stadt lädt der Apostelkirchenchor un-
ter der Leitung von Elke Heid zu ei-
nem Konzert mit Solisten und Lesun-
gen für Sonntag, 3. November, 18 Uhr,
in die Kirche ein. Aufgeführt wird die
Kantate „Preis und Anbetung sei dir“.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind er-
wünscht. (nti)

Konzert: 100 Jahre
Apostelkirche
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GERMERSHEIM. Die Kreisvolkshoch-
schule (KVHS) bietet in Zusammenar-
beit mit dem Kreisjugendamt und in
Kooperation mit dem Deutschen Ro-
ten Kreuz einen Kurs zur Erneuerung
der Erste-Hilfe-Kenntnisse an. Der
Kurs ist am Samstag, 9. November, 9
bis 15.30 Uhr, in der Hans-Graf-von-
Sponeck-Straße 33. Der Kurs zeigt ge-
zielte Maßnahmen gegen lebensbe-
drohliche Störungen bei Säuglingen
und Kindern. Die Veranstaltung kos-
tet 17 Euro pro Person, 6 Euro für Kin-
dertagespflegepersonen. Anmeldun-
gen bei der KVHS unter der Telefon-
nummer 07274 53334. (red)

Kurs: Kindern
Erste Hilfe leisten

RÖMERBERG

Mitglieder des Männergesangverein
„Concordia“ Berghausen sammeln
am Samstag, 2. November, Altpapier
und Kartonagen. Das Sammelgut soll-
te an diesem Tag ab 8 Uhr bereitste-
hen. Die Papierbündel sollten nicht zu
groß sein. (red)

Heiligenstein: Buchausstellung
im Pfarrheim
Das Büchereiteam lädt für Sonntag, 3.
November, von 10 bis 18 Uhr zur
Buchausstellung ins Pfarrheim Heili-
genstein am Rathaus ein. Die Bücher
können an diesem Tag bestellt wer-
den. Nach der Lieferzeit von einer
Woche können diese Medien in der
Bücherei abgeholt werden. (red)

Berghausen: Altpapier und
Kartonage bereitstellen

VG BELLHEIM

Der Fußballclub Phönix Bellheim ver-
anstaltet am Samstag, 2. November,
ab 11.30 Uhr im Franz-Hage-Stadion
ein Schlachtfest. Neben den Schlacht-
spezialitäten gibt es auch ein Schätz-
spiel. (red)

Bellheim: Schlachtfest
im Stadion

LEIMERSHEIM. Die „Wasserhinkelfa-
senachter“ stürmen am Montag, 11.
November, 19.11 Uhr, zum Auftakt der
fünften Jahreszeit das Rathaus in Lei-
mersheim und werden Ortsbürger-
meister Matthias Schardt seines Am-
tes entheben. Das Prinzenpaar Julia
Schwab und Marco Lacher wird mit
launigen Worten verabschiedet und
die Kampagne 2014 eingeläutet. (zir)

Narren: Sturm
auf das Rathaus

Sieht gefährlich aus, die Kinder lernen aber, den Sport richtig auszuüben: Aiki-Dan-Do. FOTO: N. KRAUSS

Petra Nuber FOTO: MAMELI

Viele Fragen und dann kuscheln: Die Kinder lieben „Betzi“. FOTO: NAGEL

Michael
Kaufmann


